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, 1. Besohreibung 

Der Anbaufräslader R 315 Ades VEB Kreisbetrieb für tandteohnik 
. ,- ' \. 

"KarlLeonhard" Brandenburg, Sitz llamsdorf. ist ein Heokanbaage~ 
' rät ~. die Traktoren ?&TS 550 und ES \552 ~d dient zUm Entnehmen 
und ' Verladen von Gärfut'te1' aus Horizontal"llos. ' 

. . . . 
Der Antaufräslader .besteht aUS den Hauptbauaruppen Rahmen in 
Sohweißkonstrukt ion, Frästromme 1, HUbmast , ,Querf8rdersobheokB', 

. ,Gurtbandfarderer und HYdrau1ik~Antriebsyste~ Der Anbaufräslader 
wird an' d1eDre1punktauf,qängung mit einer zus.ätz11~hen Fronta~ . 
stützung. angebant~ Die ~ästrommel wird duroh ein-n GerQtarmotor 
angetrieben. Duroh die rotierende Fl.'ästrommel, die mit ,a4 fes'~ 
stehenden Messer!). bestüokt ist, wird das< l'uUe1' aus delll Ptittu-

I' . . . 

stook abgefräst und fäLlt in die Qaerfördersohne~. Diese be_ 
, . ' . 1 

sohickt · den Gurtbandförderer, und von hier gelangt •• auf 41. 
1'ransporte~ei~'~ Der Gurtbandf8rderer w11'd mi:tl Hilte eiDe. Ge

-lenkwel;le über ein St1rllradgetriebe angetrieben. DU' ilIlImast. 811 

d~a die F.räse111riohtung geführt wird. ist in einen ober.n und 
einen unteren Teil .. gegliede1't~ Das .A.bklappen des 'oberen !feU •• 

' von Arbeits- in· Transpartstellung wird durah eine. Arbeltsz7~ 
der bewirkt. Der untere !feildlent gleiohzeitig als Ölb~hIlter •. 
Die, li'itäsew1rd bydraulisoh ab~senkt. Die f!l8nk:gescl;l.windiglGllt 
ist ·mit Hilfe einer Drosselsohraube einstellbare :B8ie~1I ." 
hohen Arbe1tsdruek am Frlistromilielantl'1e'b wird ,der (Absen~) Vor. 

sohubduroh einen Regler in J!'ora eiJles .1e1d~o~dr&al1sohell 
Druck8o~ters 'abgesohaltet _UDd beill ' Untersohre~~en wieder zuse-
.sohaUet. 
r _ .,~ / 
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Teohnlsohe Daten 

Läng, in ~ansport8~ellung 
/ ' 

Breite 
ArbeUlibre1'tie 
Jmhe in .&rbeHsstell1111& 
Hahe in ' !l!ransportst,ell1Ul8 
)fasse 
Durohm$sse~ der, P.räst~ommeln ' 
Anzahl 'der Messe~~D 

' Drehzt,\bl der Querf6rdersOhneoke 
BreIte' des Gurtbandes , 
P6rdergeschw!nd1gk81t 'des Gurt~ 

,',bandes 
max. Anstell-w1iikel des aur-tbimd
f6rdu-vs 
max. Abs-behUhe des Gurtbud:' 
fUrde~er8 

iJ,rdrauUkanlage 
. lle:rmc1:rüot ' ... 

a"s81ll'tvolWD8D de~ Öl~häl te~ , 
Axazabl der l're1släUfe , 

Blektrische Anlage 

8pann1DJ8 

.", 

\ ' 
" 

, . , 

mm, 
, DIIIl 

" JI!IIl 
mm 
DIll 

k'8 
- 1!DIl 

" Stüok 
nnn .. 1 

lIIIll i ' 

m/s 

• Grad 

, mm 

1IWa 
) 

dm 
StUok 

, \ 

7100, 
2650, , 

, 2640 
" 74PO 

'850 
'1400 

680 
84 

17' 
500 

'5 

4000 

12 
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Die P.rUfbe~n bei 'der ' S11$Ce.nt~ ,an~ 'd1e ersielten 
Ergebnisse ' stnd ,1n den !abellen 1 ~d \ 2 ,zasammeDgetaSt. 

KasSUDg S1l&glitart Silot" 
PuUerstocll'dShe '. 

A , Ka1s SB 5100 
3,65 

' B OI."ass±lage - , Eigenbau, 
2,30 , h • '3.2Q " 

\ ' , 

b .'12,00 

" e I, Ganzpflanse Eigenbau 
(~ste)' mit h- 3,60 
llelasse b .. 15,00 / 

4;10 , 

D W1.esengras Eigenbau 
, , Luzern61 ) , , 'h. 

, 
2,,20' 

' 2202 ) b .. 12,00 
" " I 

1) Häcksellängen ,entspreohen nicht ~F 

2) m:tt VibraUonnalze verdiohte-t , 

, \ 

:. I 

4 

, ' , 

'~()ehal.t ' ( Dichte 

I SL~ "e, 
~2t4 910 

38,0 ' I 680 

, 39,7 ~ .. 
34,8 800 , 

, , ~ , 
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. . 
~beU. 2 I IfassestrfSme bei der Sllageentnahllle ' . I 

Jle8San8 Jfasses'tr6me in , . 

Originalsubst~ (OS) \ !l!rockensubstan. (fS) . 

!r1 . '04 . '1 !l!Q4 
t ./h ili'; tlh t{h 

A 71,0 58,0 16;0 13,0 
B '27,.-0. 18 '0 

'> • 
,10,3 6,8 

'-': 26,0 . 14.0 ' 10,4 , " .6 
, '14.0 8,,~ \ 4,8 2,8 

I 
. ".' " . 

. ( Die !rabeUe 3 stellt JI1Uel1t'$1"te Ton J;Dlokaellängenanalj'sen 
vor wid :naoh der Entnabme 'in Jia8se~~ gesenUbu. 

Jmcksellbge " vor der Entn8.bme " 
nach der ED1ma.bme 

. ' 

l(a~ '8sily! ' Gralsil_ Jraisslly! GraSsll!&! 

,(30 Ja 20, ' 74 )3 78 
)0 ••• SODa 40 6 \ 40 6 

>50II1II1 40 20 27 16 

l)er Anbaufrllslacler h1nterlUt · an deli' GärtuUU81eok eine 
senb-echh Wand :ohne Autlookeru;ng. 

I ' . . 
~ Dt-ehmoJl1ent wurde bei der Entnahme von Grassilage Sm !l!raJo.. \ 

,'Al tor ES 550 gemess~D • . D:l !rabelle 4 ' sil:l,d ,die :s.rg~bDisse zus~ 
.. mengestelU. . . ' l ' . ' , . " ,', 

, . 
!rabelle 4: Energe'tische Kennwerte 

Leerlauf 
1. Messung 
'2. Messung 

Drehzahl der Zapf.welle DrehmOment Le;f.s1iung 
min-1 . :Im k'R ' 

442 
470 
54) 

, 

100 

46~ 

400 

4,6 
'22.9 
22;7 

,. 



J 

.ße1o spezi:fisohe AntriebleistungsD'edart bezogen auf' 21 _ ~r~abl 

'O.851CWh/t OS • 

1'U.1' dieOriginillsqbstans '6.;30 1/t· in !l!r UDdO.501/t ; 1ll' '04' 

fUl- die !l!r()oke~ttbS-,f;anS 0,80 1/t in !l!1 Und 1iJ20 ~1/tin204. 
/ . 

,~ der Silo.end verble1bt ein FuU.erstocklceU und atIr der Silo
EJ,ohi. '&:tne Ri'U~:tso'hiC?ht, . die teilweise man'uell beräumt~erden 

. ." ( .'.;. . 
, 411issen • . Der ' Aufwand "d~ bdrägtabllängi:g yon der :JI1Uers'lioeD- .. 

hahe. und W~dscbr,äge b18 4 _del:' Operat1TZ~ii {'02). ' 

.Die .1UsnU'tzung delo . ~lässlgen Nut"masse des inhängers HW' 80' 
mit . SOhWel"$UlIhäckselau:tbauten betrUg 1m DUrcIuio1UtUi b.eiJlais .. 
silage 8; ~ lJlld bei OI,-ass11ase76%. 

Zur PrUt'tmg standen :zn1 ADbaufl"äslader !f :315, Azur Verl'UguDg • 
.Diesebel'~den sich:lJll WGIC811ihch vorriegencl, in 'Grassil8.ge 
undindel:' LPG tt;()'Mo Groie"!.ohl" aemWIgsleben baup1iBächlloh J;Ji , 
'»a1ssilage 1m B1n~a't.. 'Dabei wurc1:en in ,IaSUUsch500 ·t '~aa

.silage 'lU'ld,1a He~81'8be'n ,3825 t lI818S1lage entnoJJllB9n. Es taa 
'zufo1:genden 'Slilhäden und ' St~~l1Il8en I 

- tasen der Befe'f:J'U~8chi-aQ,ben zrischen Hubmastund Aufnehmu_ 

, , . 
... tInUchlheit aer lI;rdraulikpWupe A 6 der PwrapenkolllbinaUon , 

»61' ~baufräalader R :315 A wird vom !l.'.rakiio. 1Di Slloman5vrlert 
wd SQ NaCh'barsUo~wnge8e1ifit. ' 

Dfto ·lfQrrosl-oD8scltuta. ~ 'dem Anbauf':l"äsladel:' besteht aus ein .. 
Jns~l"lohsJ'steJllm:1t iUlt~schiedUohen' Soh1chtCiioken. 

/ 



. Die ermittelten Korrosionsschutzkennwerte ent4äU Tabelle 5. , 

. , fab~lle5IKorrosionSsch~tzkennwer1;e '/An8~r1oh:sY'stem ' 

1) :tiaoh TGL 29778; TGL 18780/06 

2) Bach. TGL 14302/05 

, .3) li~h fGL 1.8785 

oe , 

Durch d1emitden Ulllgebung8beCli.ng~en eillw.1rk:enden Schadstoffe 
bei Auts~ellungskategorie I nach TGL 9200/01 und 'der mec~1sohen ' 
BeansprUOhung 'sind an dein :Anba~äslader l18oh ,ca. 150 Tage. ver-

. I . \ 

Der geforderte Gittersohn1Ukennwert 2 nach !l!GL 14302/05 zur 
.. Hatt:re.U .. kieU des Anstrich:sY'steu wurde n~ tellwe:Lse erreioht .. , 
.., D~' Siiuberungsgrad SG2 ,'5 bZw. , zur Untergrundvorbehandlung oS 

. ! ,GL 33874/01 .. wurde an d'; F.rästrommelWld aIIi Rahmen vom Gurt ... 

~dt8rderer llioht err81oht.Di,etindestsohioht41ol!:e ven 120;m 
- naoh f 'GL '3S74/02 ... ist 'amHubger~t und an derSohneckenver ... 
kl!ei<dW2& nioht erreioht worden. 'Hinsiohtlioh korros!onsschut... " 
gereohter Gestaltlo'Ulg wurde . fGL 1870,3/01/02 weitestgehend einge-

~ , . ' . .- ' -

7 
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Die tägliCfhe P-:f'lege un(i WartunS WII1'~t eine · 'SichUontrolle nach · 
.. Schäden an den einzelnen Baugruppen s6w1e e~e ~ob. Säuberung 

"hauptsäohlioh des J.i'6rderb~d~s. der . GilrUroDllll8ln und des Iimen- ' 
abstreUers-. 

I j . 

:Q8rAnbau:träslader hat insgesamt 11 Schmierst ellen; die mit den 
Schm1ermitbln . DA· 5)2- bzw.GL 125 su versorgen shd.: Dabei mUs- . 
sen '10 Schmierstellea nach 50 Betriebsstundenund 7 naoh Beend!_ 
~ eine)." Kampasneabgeschm1ertwerden. Die Kontroll. der. 01 .. , 
stände in den drei- ZaIml"adgetrieben (GL 125) sowie 1ia B1hast 
(HLP 46) ~:rolgt ebenfalls' ,nach 50 Betr1ebsstUlldeae Der 01-' , 
wechsel in ·den Getrieben wird nach Beend1guaa der Kampagne VGr_ 

. genommen.-FUr den AnbaU de8A.nbalifräslad~rs werden 12 Alr:m!.n und 
~ den Abbau 10 A.kmin ben8tigt. 

. -, 

. inder Kabine .des ES: 550. wu.r'de am Arbe:Ltsplatz · der' Sohall .. 
druokpegel Leq, LA:Ln dB(AS) und der 1!I8'I'fmale ,Soh811dr\lckpegel , 

, ~~lbua nach TGL 301~0/0_8 ermi'li1lelt. D1~ IfeBe~cebn1sse s1Dlin 

Tabelle 6 dargestellt. . , 
'. I ~ .. -

Betriebszustand 

,. 

Traktor Stand 
1!18'1'. Drehzahl ohne 'Fräse m1li~1 
Ar'beitsdrehzahl \ 440/510 It . 

mit Fräse Drehzahl ' 440/StO • 
Fräsen 
Drehzabl derZap;tWelle 

\ -'. 

440 " 
. 510 It 

600 • . 

8 

Leq · 

8) 
87_ 

8:3 
85 
87 

84· 

-.o. 

.. 

... .. 

, ' 
) . -

L . 
~ 

es 
85 

... 
87 
91 . 



Die Sicht auf die Rckpun~e ~es Anbaufräsladers ' 1st be~Einsatz 
des M!S 550 und M!S 552' gewährle1st~t. 

Die Beobachtung des Abfräsvorganges vom Fahrersitserfo~ be~ o ," 
, Verdrehung des Karpers ' WIl ~ 45 bis 90 ~ , in ~Qs1ol0gischer 
Zw8Dgshalt~ Diese Il;irperhaltung 'rird jedoeh ~tlr bei ,gele .. ' 

, gent1iche~ Kontrollen d~s Abfritsvozgang8s Wld 'be1l1 Pos1:tie:ri1e-
.. ' " 'J 

. ren de'. Anbaafräsladers eingenommen. ' 

..... -~ . . 

Die ,in 4en, AT'" vcrgege~nenJ[asse,strijme bei IIa1ssilage von. 
,60 i;/hOS in T1 und 27 tlh OS, in !l!04 bzw.bei Grassilage von 
18 t/h os in ~1 upd 11 't/h OS in T04_werden ilberboten. 

, 
, 1 

Bei Maissilage bet;agen die llassesbCSme in T, 71 tIn os W',ldin ' 

,. To4 ' 58 -t/h os und . bei Grassilage in , ~1 27 Vh OS ~d :Ln '04 
18 t/h OS .. ~ie großen Schwankungen , (T1 zu T04) ,der Masaestrtime 
resultieren aus den unprod~kt~Ten Teilzeiten '2 wie Positlonie

' ren und Nachsetzen der ,Transporteinheit. 

, , ' , " , . 

,. Die erreiohten -Durchsätze hängen wesentlich von der Geschiolooo ' 
liohke1tder .Bedienperson' und der Fahrer der Tranaportfahrzeu';' 

. "i. - . '" 

ge ~b. Um die unpro~u~iven TeilzeiteA T2 gering' zu ~lten. ' 
, soll die Futterstookb.8he ,mehr als ,:3 m' und d.:l:e FuUerstockbre1te 
.mehr , ~s 18 JIl betrages. ' 

Um eine effektive 'Ausnutzung der zu~ässige~ Nu~.masseder TraQs~ 
portmittel zu erreiohe», s1Dd nur Anh!Uiger' mit Schwerguthäcksel
au:f'bauten oder erh6hten Bordwänden, Fu:Uerverteilwagen- und LKW 
mit Schwerguthäohselaufbaute~ ' einzusetz~n. " 

, , , '~ 
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------.....---~---------:-. ' ,""'.--...,....--------...,....-

B~i d~ Eniill8hn1e yon Grassilage werd!an die ei'rei~hba.ren Masse .. 
str8me .entscheidend von der Häcksellänge .bestinun1i. Bei Häoksel_ 
längen 'fiber den ATF 50 % ~ 40 DDDI 90 ," <100 mmis-t e~starker 
Rüokgang des Masses~omes . zu verzei~hneno 

· Der Gesam:liantrieb81eistungsbedar:r an dar Gelenkwelle 720 . kW 
UbersohreUet die AU gering~. Duro~ die !rreich1ien gr613e .. 
ren Dur;hsätze ' ~inkt ~edoch der in den~F vor~egebene spezi
fisohe Antriebsleistungsbedar:r von 1 , 1kWh/1i OS auf 0;85 kWh/t 

: .Os.. bezogen auf 1'10 

Die.! glinsUgste 'Absenkgeschwindigkeit der Frästrommel beträg1 e 
3 bis 4 ciA/s bei einer Nenndrehzahl. der Zapf'welle von ' 440 min-1• 
Sie .kaM . duroh Drehen der 'S1iellsPind,imU'V1erk:llntnaoh links 

, . " . erhöht und .nach rechts redJiziert werden. Bei Entnahmeh8hen Uber 
· 2m ist die Höhe' der :F.r~trommel. sohwer feststeJib~. DtJrcb. 
eine Markierung b der · Hubk9Ue (farb18es. Baitdo.. ä o> kaml die 
Futt~stockh8he entspreohend angezeigt werden. 

· Der .Anbaufräslader darf nur innEirhal~ einer Sllosnlage in Ar .. 
. beibste~lq ' mit abgese~e~ ~ästrolilmel bewegt werden. Au .. 

serhal.'b von Slloanlagen und . im öffentlichen StraBeBV'arke,:hr 1st 
der obere Hubmast vollständig nach vorn zu klappen, und die an. 
deren Vor-aussetz~en sind en'lispreohend der Betrieb~leU~ 
zuseb.af'fen. Die !!I8X:Jmale FahrgesohwiniUgkeit ' des Traktors 1I1.'Ii , 
aäregiertem Anbautl'äslader betrligt 16 kmIh. .' 

t , J ' 

·Der .vOrhandene -Kor:rofJiOns,SOhuts an dem AnbaUfräslader wird. der 
1'(U. 18120 n Grundsät.e fUr die S1cherunc eier Qual1tät des Kor"" e 
rosi onsschutzean . Dicht voll' gereoht~ Bei d~r korroa1onssohuts. ' 
gerechten Ges'tal1;unc sind die :offenen Ro~~ofU. an deJO Sohut ... 

\ . 
ve-rkleidW')g zu bemänge~. ~-ese sind . zu ~cb.ließe •• 

Die · ~. den AflFvorgegebenen Kel:IDwel."teza VorbereitUJ288- und Ab-
8ohlußarbei'lien,Pflege und ,,8.r1iunc werden eingehalten. 

10 
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Dieergonomisohe PrUf'ung ergab,daß der zuläs,e1geSchalldruoJo. I 

pegel :rUr den 'ArbeU'szyklus Abfräsen bei der iil. der Betriebs
anleitung · v~gesohl:'iebenen Zapfwellendrehzahl. von 440 m1n-1 .. . 
qn1ersohritten w~d. 

w.r den Einsah des .Anbaufräsl~ders als Heokanba~erät andElD 
T~akt~en. ~S 550 und Mr~ 552 wutde die' ~uartgenehmigung 
Nr. 2489 vom K!U .1h'esden mit Beauflagung zur !CransJ,ortduroh,;,o 

" "\. 

:kibrling 1m i;iffenUichen StrB;ßen:v.Elrkebr erteilt. 

'Der GAB-Nabhweis liegt vor. Es bestehen keine Abweiohungen von 
Reohtavorsohri1'tendes Gesl,mdheits-, :A'rbeits ... ·tUld Br~dschU:tze.~ 

4. Beurte11g ; . \ 

Der Anbaufräslader Ei 315 .& des VEB. Kreisbetrieb :f'U.r Landteobnik . 
, "Karl !leoDhardft Brandenburg, sitz Damsdort, ist als Heckariba ... 

gerät- mH den Traktore;QES 550 und ES 552 zum Entnem.n ' Und 
Ver~adell von Gärfutter auS H.orizontalsilos einse.!zbar. 

Die in den .~F enthaltenen Vorgaben, wte Massestr~, spezi
fischer .Antr1ebeleistungsbedarf, KraftstoffVerbrauoh, ·Kenn .. 
werte :rur. die Vorbereitungs-und AbschlUSze1ten s~~ie :f'U.r die 
Pflege und Wartung, werden eingehaUen. ,\. 

,Der. Kerosionssohutll entsprioht nur teilweise den A.i1forde-

1 ' 

/ . 

. \ 

-.. " . 

. ) . 
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~~ Anbaufräslader H <315 A 'ist für den Einsatz in der Landwirt-
schaft der Dm "geeignet". I ~ 

.\ 

Pot~daui:-Borl!Üm, den 23.02.1'988 

Zentrale Prütstelle für Landtechnik 

gez.Brandt gez.i.A.Matiaske 

<>. 

Dieser Bericht wurd~. bestätigt: , 
, < 

Be,rlin, den 2.August 1988 
. , ge z<. S i m 0< n 

· 1< J:!inisterium f\i.r Land~, Forst
und ~8brungsgüterwirt6chaft 

\ ' 

<. ,Bei Weiterverwend<ung<; der Prüfung~ergebni~~e ·i~t die Quellenongohe 
e<forc!erlich I< 

«< '. ,< < < . « 

H'1rousgeber: ZentrollI Prüfstelle für Landtechnik 
. ' beim'< l'1in<i'sterium <für Land'. Forst- und Nahrungs-

« , gUterwirtschoft (RIS 11211 

Dru<ckgenehmi'gungsnumrner: FO.Q39/2~/811 3724 4891-3-2 
- 'Printed in<the German <Democratic Repub lik . 

« Drlickerei: Osthaveltand Velten .< < 
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